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Schöne

' / » Ztr . 70 ^
empfiehlt W . Treiber , Korbmacher .

W i i d b a d .

Hans -Berkauf .
Unterzeichneter ist geson¬

nen sein Wohnhaus in der
Hauptstraße gegenüber der
Realschule, das sich für jeden
Geschäftsbetrieb eignet , aus

freier Hand zu verkaufen und können Lieb¬
haber jeden Tag einen Kauf mit ihm ab-
schließen .

Julius Krimmel.
Schöne haltbare

I " kkälMr -Arüeibol
' /s Ztr . 70

empfiehlt Cbr . Batt .
Vorzügliche

Französichse Weichkäse
Marke „Edelweiß"

empfiehlt pr . Paket 85 ^
I . F . Gutbub.

Mädchen -Gesuch.
Ein ordentliches , fleißiges Mädchen wel¬

ches in allen häuslichen Geschäften bewandert
ist, kann sogleich eintreten .

Wo ? sagt die Redaktion .

Kosthails-Gesuch.
Für ein Kind von 1 */s Jahren wird ein

Kosthaus gesucht.
K. Trebinger.

Geld -Prämien Killerie-Lose
des

Stuttgarter Renn -Vereins
L 3 Ziehung 2 . Oktober 1894

Ulmer Münsterbaulose
L 3 ^ Ziehung 15 - Januar 1895 .
Fachsenselder Kirchenbaulose

a 1 ^ Ziehung 16 - April 1895

Rcutlingcrlose 1 u. 2 M.
find zu haben bei Earl Wilh . Bott .

IVi l'tditl irkltdi -8<- 1 > 1 > .
Am Sonnteg , den 7. Oktober wird meine

Wirtschaft für Heuer geschloffen .
Zum Verlaus von Weinen über die Straße , Liter¬

weise und in größeren Quantitäten , sowie zum Bezug von
Dessertsweinen , Champagner u . Liqueure in Flaschen halte

ich mich aber auch über den Winter bestens empfohlen .

GHr. Kemps
zur Concordia .

Empfehle zur gefl . Ab¬
nahme alte
Rot- LWeitz-Weine
und wird solcher schon von
1 Liter an abgegeben .

Wagner Lipps Ww .

ttöirn -
Lurselitzii - nvä

am billigsten um bar's Geld kaufen will der
kaufe bei G - Riexinger .

Große Auswahl !
VamtzL -, MäeUeii - un6

Liu6tzr -86üür26ii
guSnohmSweis billig bei

G- Riexinger.

Lorken u. klnmini
^ rndiouin

empfiehlt Ehr . Brachüold.

I" Gmmenthaser ,
I" HtaHm -Käse

empfiehlt Fr . Treiber .

krima Arauv
garantiert aus rein Talg ohne Füllung

mit Wassergias wie vielseitig verkauft wird,
Prima weiße Stearinseife,

transparente Schmierseife ,
Soda eristalisierter in Säcken s, 100 Pfd.,

Talg lichter,
Stearinlichter nur Münzing ' sches Fabrikat,

Salon-, Eis - oder Atabasterkerzen,
Brillant Parasfinkerzrn ,

Stärke von Kernen , zum warmstärken,
Reis acht engl. Marke Dr-
land» u . Co. ,
Reis von Hofmann und
fernste Crsmstärke,

Ultramarin-Waschblau in Kugeln u . Pulver,
Wachs reines Landwachs ,

Bettbestreichwachs mit Schutzmarke ver¬
sehen in u . 'Zs Pfd . zum Katt bestreichen
empfieblt billigst_ Ehr . Pfau .
ttot'Mltll'8 ttilt01lt8tiilK6

8i1b6rBan28lärk «
0reme8lärlL6

Wtzi8868 ,
üorax LLruix

IttruikttiMii
empfiehlt̂

Puzt»
in bekannter Güte empfteh

I .
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Va 8 Lolonial ^ areii -- DvIioLttvkEi -,
I "Ia 86k 6L^ tzin- L 6 lKarrtzu -kltz86käkt

voll

81Z Xöni§-HLr1-LtrLLLS 21Z
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§ ckM WWacks/ ' ^ 7r^er§ §7'
smpkolllt

in kriLcliSLtsr ksstsr Ware ,
de! prompter Leäieuuo^ uml reellen kremen .

6o ! onillIvvrti '6ll :
Oalss rob u . stets krisob ge¬
brannt in rsiobsr L,uswabl.

Obooolads :
Llarks : LValdbaur

„ Suobard .
Ososo

Valdbaur
Van Routen u . 2oon

in krisebestsr LVars direkt
bsLogsn .
Lbss

von der neuesten Rrnts in
versvbisdsnenPreislagen,

div . Oswürso
gsns n. rein gemablen,

div . Suppsnartikel oüeo ,
Rnorr 's Suppenartikel

in pa^uetsn und
Lnorr 's Suppentsksln

L 20 u . 30 PIg.

evKl.
Artikel :

Sauosn ,
Llarmelsdsn ,
engl. 8snl-

mebl piooalil-
I^ , engl . Lalsl-
sals, Oa^evns
PIslker , gsm.

in OILssr
ä 30 gr .

engl. Lisc>uits
direkte Im-

portation von
Runtle ^ nnii

Palmers,
London in

7 versobied-
snsn Sorten ,

äiv . <Ü0N86I'V6N :
Rrbssn ,
Lobnen ,

Obsmpignon »,
perlswiebsln,

LrüLslo ,
Oompüt-Prüobte

in Oläser n . Rüvbsen ,
Oliven in Oläser ,

Oapsrn ,
Rssiggurksn,

Llixed piokles,
Sardinen in Osl

von :
kellier Irsrss,
Lbs^sonnsau ,
Louvsis Rlon ,

Rummsrn , Disbigs
Rlsisokextraot,

Lnobovis käste,
Ox Lon<iues Didbx

boll. Sardellen .

äirekt import .
Läse

in nur leinst . In Qualität
und evbtsr Vare :

Rdsmsr - Läse
Rmmsntbalsr - „
Olarnsr -Lräuter - „
Limburger - „

(Llpenwars )
Llünstsr- „
Parmesan - ^
Romadour- ^
Roquefort - »

I' kasvliellvveine :
Lsdisvbe- u . kkülLsr-LVeine ,
Rbein- n . Llossl - ,
Rordsaux- „

Spanisobs n . OiisobisobsLVein « , Italienisobs
Vsing von der dsutsob ital. Vsinimportgssell -
sobskt » nabe , Donner , Linen n. Oo . Rrsnk-
kurt n. U . , Vsrmoutbwsin Llarke Lsllardi n.
Oo. Lorino . Rsidelbserwsin ; direkt ^ impor¬
tiert « Ilng . Vsins in 4 Sorten ä 3 versvbis-
dsoon Rlssobengrösssn. Sämmtlivbs LVsine
stammen nu8 den renommiertesten Häusern ,
wslobs sieb sobon längst eines gutenRuIss
dadureb erfreuen , dass sie nur naturreine

Vitsins in vorsügl. Oüts sn den billiAsten
kreisen in den Handel bringen .

WMWM
tLdinet -,

Dsutbolis 8 vliaurn ^ sin 6 .
^

O . 6 . ILssslsr u. Oo . ^ aotrkolAer ^ssIln ^OL
„^UsillästailvsrlcaukL 'ür >Vi1äbaä. ^ Ll. Llüilsr
Lltvills , katsut: Reililsll LtuttZart. kraus.
OliampaFnsr , Lloet u . Odanäou kpsrna/ .

lleiäZiolc u . Oo . Rsiius.

l^ 66 ! 4 >2U IT und
Lu 8 klenniA

ergibt augenblioklivb eins ebenso stärkende als
v̂oblsvbivsoksnde Lraktbrübe und ist sovobl in

eins . Portionenivis suob in gans. Lüvbssn 2U baden

8 üüLrüelLte :
Loräeaux ? ÜÄumeD, irx . ? rüDeI1sn (kistolles ) LalifÄt-OLttelD, LrLnxkeiAOD, nsapol . Haselnüsse ,

Oitronen u . Orangen .
Zpirituosen u . Liiueure

vris :
Lrao, Rum , dsurseb Oognso , krs , Oognao von Dubais Dises u . Oo .
und d. X . 8 . Nennesŝ n . Oo . in Oognao , NeidelbserAsist u . Oognao

in kleinen Reiseüäsebvben mit Sobraubenvkrsobluss .
Lsrliner Ostrsids-Lüniiusl, Okartreuss , Uarasobiiio, Vbisk/s vsrsob .

Llarksn eto . eto.
Dstragon u . Vsinessig — Reine Lakelöls — Oslatins v ŝixs u . rot .

div . Senke in Olsser.
LI 6 II 1 6

artoTelinsbl , Stärkniskl , Llairsna- , Llondsinin - , panier- und
Autsobelmsbl.

ciiks«

LeioükRltiKes
Oi^arreii-IiLAtzr

von den ersten Rreinsr , Ilaniburger und
LIsnnbsiinsr Ririnen ,

- — Havanna Importen .
^

Orosss Luswabl in Aexioo- Oigarrsn ,
worunter

Usxioo Oigarillos
in Listobsn Z. 25 3 - . LIK . 1 .40

elegante Lssobsnlorinat-Verpaokung .
' Reine Ravana -Xussobuss - Oigarreo

ä 8 klg . per Stüok .

DjE " ^ .uk '
XVullZoli vsräöll sämtlioüs ^Varon krglleo ills Üktll8 Asliöksrt.

"^ K

izer - KSse
stein -KSse

wie auch
ter - Käss

S. W. B°«.

KkNstderNkiiiigiulij.
Das Reinigen und Dämpfen älterer Bettfedern besorgt aus

das sorgfältigste und billigste
Wich . M

'
msr .



Rundschau .
Friedrichshafen , 27 . Sept . Die Königin

ist heule vormittags milteis Extrazuges nach
Stuttgart zurückgereist . Mit derselben geht
auch Prinzessin Pauliue » . Prinzeß Bathildis ,
Schwester der Königin , welch' letztere wegen
ihre - körperliche » Leidens einen eigens einge¬
richteten Waggon als Krankenwagen benützen
mußte , nach LudwigSburg zurück . Die Königin
fuhr heute zum erstenmal in ihrem neuen
Salonwagen . Die Abreise erfolgte in aller
Stille . Außer einigen Neugierigen war nie¬
mand am Bahnhose anwesend . Der Ge¬
sundheitszustand der Königin ist dank dem
herrlichen Aufenthalt hier ein sehr guter .
Wir hoffen , der ganze Hof werde im näch¬
sten Sommer aŷ den Gestaden des Boden -
sec

' s sich wicdereinfinden . Vor ihrem Ab¬
gang von hier beehrten die Königin u . Prin¬
zessin Pauline das hiesige Krankenhaus mit
ihrem Besuche und unterzogen sämtliche Räum¬
lichkeiten einer eingehenden Besichtigung und
sprachen sich über die ganze Einrichtung sehr
befriedigt aus . Der SchwesterOberin und
auch der Diagonisin wurden reiche Geschenke
für die bedürftigen Kranken und Armen auS -
gehändigt .

Stuttgart , 27 . Skplbr . Die Herzogin
Vera ist mit ihren Töchtern heute wieder
hierher zurückgekehrt .

Stuttgart , 25 . Sept . Siaalsrat Dr .
v. Göz soll nach einer Mitteilung der „ Köln .
Ztg . "

dazu ausersehen sein , au Stelle des
StaatSministers des Kirchen - und Schul¬
wesens , Dr . v . Sarwey , der als amtönrüde
bezeichnet wird , zu treten .

Stuttgart , 27 . Sept . Nach Meldung
eines norddeutschen Blattes beabsichtigt der
Ministerpräsident v . Mittnachi , welcher von
seinem Ausenthali >n Schlesien wieder zurück -
gekehrt ist , in nächster Zeit den Landlag be¬
hufs Anordnung von Neuwahlen , die noch
dieses Jahr statifinden sollen , aufzulösen .
— Ueber den Termin der Neuwahlen ist ,
wie wir hören , bis jetzt noch nichts festge¬
setzt . Die obige Nachricht der „ Köln . Ztg . "

ist nicht unmöglich , aber sehr unwahrschein¬
lich . Die Wahlen werden keines Falles
während der Zeit der Feiertage oder des
ihnen unmittelbar vorangehenden Zeitraumes
vorgenommen werden , sie müßten demnach
im November stattstnden , was allerdings
eine Auflösung des noch bestehenden Land¬
tags zur Voraussetzung haben müßte . Allein
hiezu liegt kein Grund vor — die hie und
da gehörte Ansicht , man wolle damit die
Agitation der Opposition kürzen , ist doch
wohl nicht ernst zu nehmen — da in diesem
Jahr doch keine Session mehr abgehalten
werden könnte ; zudem ist keine der zu er¬
wartenden Vorlagen , weder die Steuerrevi¬
sionsvorlage , die übrigens in ' ihren Einzel¬
heiten noch nicht einmal ganz fertig gestellt
sein soll , noch die Hagelversicherungsvorlage ,
noch irgend eine andere so dringend , daß z »
einer Auflösung des Landtags geschritten
werden sollte . Daß die Regierung aus purer
Neugier , zu erfahren , wie die zukünftige »
Landbotcn aussehen , diesen Ausnahmdschritt
unternimmt , ist auch nicht anzunehmen . Die
Wahlen werden v elmehr , wenn nicht alle
Anzeichen trügen , alsbald , nachdem der jetzige
Landtag sein natürliches Ende gefunden hat ,
statifinden und die Zeit wäre die zweite
Hälfte deS Januar ; den Wahlen wird dann
zweifellos die Zusammenberufung des Land¬
tag - auf dem Fuße folgen .

— Durch allerhöchsten Erlaß ist ge¬
nehmigt worden , daß in Verbindung mit dem
HauptgottcSdienst am Sonntag den 9 . Dez .
d . I . in den evangelischen Kirchen Preußens
eine Feier zur Erinnerung an die 300jähr !ge
Wiederkehr des Geburtstages Gustav Adolphs
v ranstaltet , und daß in den von evangelischen
Schülern besuchten höheren und niederen
Schulen , sowie Lehrer - und Lehrerinnen -
Bildungsanstaltcn auf die B - deulung dieses
Gedenktages hingewiesen wird .

Stuttgart , 27 . Sept . Kartoffclmarkt :
Zufuhr 500 Ztr . Kartoffeln Preis 2 ^
30 bis 2 ^ 80 pr . Ztr . Filder -
krautmarkt : Zufuhr . 2000 Stück Filderkraut ,
Preis 12 bis 15 ^ pr . 100 Stück .
Mostobstmarkt : ( Wilhelmsplatz ) Zufuhr 800
Zlr . Mostobst . Preis 3 ^ 80 bis 4 ^
pr . Zlr .

öudwigslmrg , 26 . Sept . Heule nach¬
mittag wird der König zu mehrwöchentlichem
Aufenthalt hier erwartet .

Reutlingen , 26 . Sept . In der Ma¬
schinenfabrik v . Ehr . Laißle hier sprang an
einem Schleifstein , der mit allen nur er¬
denklichen Schutzvorkehrungen versehen war ,
mährend der 16jährige Lehrling Kehrer von
hier daran beschäftigt war , der Stein in
Viele Siücke auseinander und verletzte den
Jungen schwer . Der rechte Arm wurde ihm
abgeschlagen , der Kiefer eingeschlagen , und
neben vielen anderen äußerlichen Verletzungen
das rechte Schlüsselbein total auSeinanderge -
rissen . Außerdem erhielt der Unglückliche
schwere Verletzungen an der Lunge , so daß
der arme Bursche gestern abend noch seinen
schweren Verletzungen erlegen ist .

— Wie ein Schwindler einem schlauen
Bauern in die Falle ging . Kam da eines
schönen Tages ein Viehtreiber von Crails¬
heim zn dem Bauern L . von Unterschmerach
an der Straße nach Hall und bat auf Grund
einer gefälschten Anweisung eines Israeliten
F . von Crailsheim um ein Darlehen von
200 -/A Der Bauer , der wußte , daß sein
Schwager kürzlich in Dürrmenz OA . Gera -
bronn von einem ähnlichen , vielleicht dem
gleichen Gauner um 250 betrogen wor
den war , erklärte , er habe nicht so viel Geld
im Haus , könne aber auf der Handwerker¬
bank in JlShofen Geld bekommen , er solle
nur mitgehen . Der Bauer spannte ein und
lud den Schwindler zum Mitfahren ein ,
fuhr aber mit demselben nicht zur Bank ,
sondern — zum Landjäger , der dessen Be¬
trügereien ein vorläufiges Ende machte .

Ulm , 26 . Sept . Die Verhandlungen
zwischen der Stadt Ulm und der Elektrizi -
tätsgesellschaft vorm . Schuckert u . Co . in
Nürnberg über die technische Ausführung
einer elektrischen Straßenbahn sind nunmehr
nach dem U . T . z » m Abschluß gelangt . Bau -
insp klor Braun trug in der gestr . Sitzung
der bürgerl . Collegien die Bestimmungen
des Vertrags in gedrängter Weise vor , wor¬
auf sie im ganzen gutgeheißen und angenom¬
men wurden .

Straßburg , 27 . Sept . In den sonstigen
Jahren wurde in der Regel in der letzten
Sepiemberwoche in den HauSbergen geherbstet
und man sah um diese Zeit an den ver¬
schiedenen Wirtschaften in der Stadt bereits
den grünen Rebkranz hängen , zum Zeichen ,
daß der „ Neue " angekommcn - Heuer denken
die Rebleuie noch gar nicht au den „ Herbst "

,
jo weit zurück ist Reife der Trauben . Vor¬
aussichtlich wird in der zweiten Woche des

Oktobers mit dem „ Herbsten " in Ober - ,
Mittel - und NiedcrhanSbcrgen , in Mundols -
heim und Wolfisheim begonnen werden .

— Vom Harze . Unseren fleißigen und
ordentlichen Harzischen fBergarbeiterstand mit
seinem meist zahlreichen Familienstande hat
ein schwerer Schlag getroffen , und zwar
durch den dieser Tage in Blankenburg a . H .
gefaßte « Beschluß deö Aussichtsrats der „ Har¬
zer Werke zu Rübeland und Zorge, " den
Betrieb auf vorläufig 3 Monate einzustellcn .
Die Veranlassung zu diesem folgenschweren
Beschlüsse liegt in den ungünstigen Geschäfts -
Verhältnissen .

Verschiedenes .
— Der Humor der Weltgeschichte . Dar¬

über ließe sich eigentlich ein Buch schreiben ,
aber wir begnügen uns damit , ein charak¬
teristisches Kapitelchen mitzuteilen . Im I hre
1146 predigte Peter Lombard , Erzbischof
von Paris , gegen die Mode der Bärte und
langen Haare und das nahm sich der fromme
König Ludwig VII . so sehr zu Gemüt , daß
er sich sofort seine schönen Haare und seinen
nicht weniger schönen Bart scheren ließ .
Seine Gemahlin Lconore , eine Prinzessin
von Aquitanien , geriet darüber außer sich ,
sie fand den König abscheulich und eS kam
in der Folge zu so ernsten Konflikten , daß
die Ehe endlich geschieden wurde . 6 Wochen
nach erfolgter Trennung vermählte sich Lco¬
nore mit Heinrich von der Normandie , der
später den Thron von England bestieg und
dem sie als Braulschatz Poitou und Guenne
zubrachte . Diese Heirat und namentlich cer
Brautschatz war die Ursache jener Kriege ,
durch welche Frankreich fast 300 Jahre laug
verheert wurde und Millionen Menschen ihr
Leben verloren . Alles nur deshalb , weil eine
hübsche Frau einen Mann mit kurzem Haar
und ohne Bart abscheulich fand .

. ' . (Schwarz auf weiß .) Man schreibt
aus Madrid : In Malaga giebt es eine ziem¬
lich große Anzahl von Negern , Nachkommen
der Sklaven , die von kubanischen Familien
aus den Antillen eingeführt wurden . Die
schwarze Rasse gedeiht in Andalusien vor¬
trefflich und hat sich in Malaga zu einer an¬
sehnlichen Kolonie angemehrt . Die Neger
verrichten dort sehr niedrige Handwerke und
dienen als Stiefelputzer , Wasserträger ,
Straßenkehrer u . s. w . Die Malaguen ,
die wie alle Andalusier immer und in allem
auf den kommische » Effekt erpicht sind , haben
es sich in den Kopf gesetzt, daß nur Neger
zum Weißtünchen taugen . Vor einigen Tagen
nun befand sich ein Schwarzer auf einem an
der Vorderseite eines Hauses angebrachten
Gestell und trug tüchtig Tünche auf , denn
in Südspanicn sind bekanntlich alle Gebäude ,
damit sie die Hitze so wenig als möglich auf¬
saugen , blendend weiß angestrichen . Da der
Mann aber gehörig schwitzte , gewahrten die
Vorübergehenden , daß seine Hautfarbe immer
Heller wurde . Darob wurde er vom Haus »
eigentümer zur Rede gestellt und der Aermste
erklärte , daß er , da er als Weißer keine
Tüncherarbcit bekommen konnte , den Ent¬
schluß gefaßt habe , sich schwarz onzustreichen
und den Arbeitgebern weiß zu machen , er
sei ein Neger .

(Rüstig .) „ Meine Mutter wird heute
siebzig Jahre altl " — „ Und ist sie noch
recht rüstig ? " — „ DaS will ich meinen ,
ich möchte meinem Vater nicht raten , Abends
nach elf noch in der Kneipe zu sitzen !

"
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Stationen
308

Personen; .
1 . 2 . 3 .

796
Personen; .

1 . 2 . 3 .

312
Pers. -Zug.

1 2 . 3 .

314
Personenzug .

1 . 2 . 3 .

982
Gemischterzug

2 . 3 .

318
Personen-Zug.

1 . 2 . 3 .

320
Pikrsonen-Zug.

1 . 2 . 3 .

Morgens . § Morg . Morgens . Morgens . Nachmittags. Nachmilt. Nachmittags.
WiLdbad . . Abg. 5 . 50 8 6 .45 8 .40 11 . 15 1 . 50 1 .50 -- 6 . 15 8 .00

Calmbach . . . Abg. 5 .57 6 .52 8 .47 11 .22 «; 1 . 57 2 . 05 — 6 . 23 8 .07

Höfen . . . . Abg. 6 .04 .« 6 59 8 .53 11 .29 § 2 .04 2 17 — 6 . 30 8 . 14

Rothenbach . . Abg. 6 . 12 ^ 7 -06 8 . 59 11 . 35 .82 . 11 « 2 .31 — 6 . 37 8 . 20
Ank . 6 . 20 Q 7 . 13 9 .05 11 . 42 » 2 . 20 § 2 .47 — 6 . 44 8 .27

Weuenourg Abg. 6 .22 L 7 . 15 9 .06 11 . 44 ^ 2 . 22 L3 .00 — 6 . 46 8 . 28

Wärterhaus 11 . Abg. *6 . 26 7 .20 * — — k2 . 27 * Kz .04* — — 8 32 *

Birkenselb . . Abg. 6 . 33 ?- 7 27 9 . 15 11 53 § 2 .36 3. 15 — 6 .56 8 .38

Brötzingen . . Abg. 6 39 7 . 34 9 . 20 11 . 59 G2 43 3 .22 — 7 .02 8 .44

Mörzheim . Ank . 6 45 Z 7 .40 9 . 25 12 .05 2 . 50 3 .30 7 . 10 8 . 50

klorLbeim -Ueuenbür ^ -IViläbaä .

311 313 315 983 319 321 323

Stationen . Persz . P - rsz . Persz. Gem. -Z . Personen ;. Personenzug Personenzug
I . 2 . 3 . 1 . 2 . 3 . 1 . 2 . 3 . 3 . 2 . 3 . 1 . 2 . 3 . 1 . 2 . 3 .

Morgens . Vormitt . Nachmitt. Nachmitt. Nachmittags. Abends. Abends.
'
Mörzheim . Abg. 7 . 25 10 .05 2 25 — 5 .00 6 . 15 7 . 55 10 .48

Brötzingen . . „ 7 . 32 10 . 12 2 . 32 — 5 . 12 6 .23 803 10 . 55

Birkenfcld . . „ 7 .37 10 . 18 2 37 — 5 .23 6 29 8 . 10 11 .00

Wärterhaus 11 . „ 7 . 43fi 10 .24fi 2 42f — -j-5 .32 « 6 . 37fi -
f
-8 . 19 ^ -j- 11 . 06

i Ank . 7 . 46 10 .28 2 .46 5 . 38 § 6 . 41 8 .24 11 . 10
Werrenburg ^
Rothenbach . . „

7 .47
7 .54

10 .29
10 37

2 . 47
2 . 54

—
Werktags Z 6 . 47^ 6 .56

8 . 26
8 . 35

11 . 11
11 . 19

Hölen . . . . „ 8 .00 10 .44 3 .00 — 7 .04 8 .41 11 . 25
Caln .b ' ch . . . „ 8 .06 10 . 50 306 — 7 . 11 8 47 11 31

Wikdbcrd . . an . 8 . 12 1056 3 . 12 — 7 . 18 8 . 53 11 . 37

Hinfahrt :
3 .30
5 . 10
5 .20
7 . 10

Anmerkung .
Zeichen ^ * bedeutet : Halten nach Bedarf .

^ bkabrt äe8 ko8t ^ L^eu8 von IVlIäbrui uru b 1Ztz8eiite1(I uuä retour

Rückfahrt :
1000

8 .25
8 . 15
640

Vom 1 . Oktober 1894 al>.
Wildbad

E n z k l ö st e r l e
E n z k l ö st e r l e

Bcsenfeld

W -

Kanarienvogel, Amsel, Dros¬
sel, Fink und Staar und die

ganze Vvgelschaar singt am besten , lebt am
längsten bei Fütterung mit

Vlch
'
schem Vogelfntter .

Hier zu haben bei
Orrrl Willi . kokt .

Der große Prachtkatalog der Vogel -
Handlung Voß Köln ist daselbst einzusehen .

Vorzügliches

Sctl 'crloel '
empfiehlt Emil Nutz.

8diabIoiiM

zum Wäsche zeichnen empfiehlt
I . F . Gutbub .

W i l d b a d .
Eine reichhaltige

Muster-Karte
NI

Lloiäor L Luekskin
von den billigsten bis zu den feinsten Dessein
halte ich bestens empfohlen .

Frau Luise Bolz , Hauptstr. 130 .

Druck und Verlag von Beruh . Hofmann in Wildbad . (Verantwortlicher Redakteur r B« rnh . Hofmann .)
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